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Menisch-türkischer Krieg.
Der dritte italienische Dreadaosghl.

Dem » , 14. Okt. In Gegenwart des Unterstaats¬
sekretärs der Marin «, Bergmuasco , als Vertreter des
Marmeminksters , der Behörde « «ad einer großen
Menschenmenge fand der StapeLans des dritten italie¬
nischen Dreaimoughts „Leonardo da Bioci " stM .

Die Jttttieaer m Tripolis.
Lom . 14. Okt. Die ^ g« tzia Stefan, " meidet ans

Tripolis : General L«me»a hat gestern die höchsten
Zivll - und MilttärstorviEi übernommen . Er
empfing die italienisch« Kolonie «nd die Führer der
arabischen Rotabein . General Lemeoa verfügte , daß
an die bedeutendsten Stamme 2000 Zentner Gerste
zur Aussaat unentgeWch verteilt « erden sokken. Die
Ansschiffrmg des am S. Oktober «tng etroff ene« Trup -
pen-Transportrs , dir zettweWg wegen des Wechten
Detters eingekeilt worden war . geschieht jetzt durch
Barken der Korallenfischer der Sasel Lampedusa . Der
Torpedojäger „Frensa "

, der während des schlechten
Wetters d« i Hasen verlosten hatte , ist auf eine Sand¬
bank ausgelaufen . Die Besatzung ist gerettet Man

das Boot abznbttsgen .

Aersplrme m8 8ombe».
MMcmd . 14 . Ott . Roch einer MAdung des ^Secolo "

aus Rom find dort vier ne« Aero plane aus
Frankreich eingetrofseu , die zusammen mit den Flug -
maschinen der miWirischen Aviatkk-Echule für Tripo¬
lis bestimmt stich. 12 Offiziere , des zum Teil an dem
Nettfluge Bologna —Dmedhg teklgmmmsen haben ,
soll« , die Aervptav « kenkeu und Bomben mit sich
führe « .

IfÄsesHches Deuteuä .
Rom , 14 . Okt. Die „Agenzia Stestmk " schreibt : Die

Rachricht aus Kon strmtinopel , die auch deutsche
Blätter wiedergegeben haben , und die besagte , daß
um die Anhöhe bei Tripolis ein heftiger Kampf
zwischen Italienern und Türken stattgefunden habe ,
wobei die Italiener 1600 Tote und Verwundet « ge¬
habt hätten , ist unrichtig .

Die Engländer und der Höchen vsu Tobrak.
Mailand . 14. Okt. Der „Corrierr della Sera " mel¬

det aus Malta , daß in dortigen englischen Krei¬
sen di« Besetzung des Hafens von Tobruk mit einer
gewisten Eifersucht beobachtet werde . Tobruk ist
bekamttlnh der bedeutendst « Kriegshasen an der norü -
olfttkanischün Küste . Anher hm kommen nur noch
Lfferta und Malta in Betracht . Wo » nimmt jedoch
in Malta allgemein an , daß ein englifch - italie -
nisches Abkommen den beiden Nationen dir
vollständige Herrschaft Wer den Weeresarm

.sichern werde , der Müschen Sizlllen und TripoAamen
durchführt . Damit wäre jeder feindlichen Motte die
Durchfahrt an jener Stelle unmöglich gemocht .

Die verpfändeten Lstmechmea ans Trkpovs.
kionf knM wpei , 14 . Ott . Dte Berwattung der ^ )ette

Pubvquie " hat auch bei de « Großmächte «
gegen die Leßtzrrgretstwg der bei der ^ ettr Pubü --
4«tte" verpfändete « Einnahmen aus Tri¬
polis durch Rallen Protest « Hoden . Diese Ein¬
nahmen sollen jährüch etwa SVSOV Pfund betragen .

Zkalicuischc Schüfe beschlagnahmt.
Loustomünopel , 14. Ott . (Wiener Korr .-Bur .s Wie

aus Smyrna gemeldet wirb , wurde « im Hasen und in
der Bucht von Smyrna ungefähr 68 itaüenffche Fahr¬
zeuge beschlagnahmt . Die Eigentümer haben gegen
die Beschlagnahme Einspruch « hoben , da sie gegen
das Völkerrecht verstoße . Auch in Kouftcmtinopel selbst
» urden meiere ttakemfche Fahrzeug «, sogar Privat¬
motorboote , beschlagnahmt .

t onstonlluo pel , 14 . Okt. (Wiener Kmr .-Burrau .)
Der italienische Direktor des st»sp « idkr1en Wattes
»La Turguie "

, Boadini , der zu 4MV Franken Geld¬
strafe verurteilt worden war , wurde airsgewiesen .
Auch di« Berichterstatter der Blätter „Lorriere della
Sera "

, „TrSvua "
, „Söärnale d 'Itaüa " und der 8er -

treter der rtalienffcheu Telegrapheuageutur würben
^wfgefvrdert , die Stadt zu o« Lchen .

Die Lage in der Türkei.
stoaftaukmopel , 14 . Ott . Machmud Schewtet Pascha

versammelte letzter Tage die Offiziere der Garnison
m Lykdis und Takstm , um ihnen einzusthärfeu , daß
fie sich jeder Beteiligung an der Politik M ntthatten
hätten .

Die Hattmtg Rußlands .
Berlin . 14 . Okt. (Privatmeldung des „K . T .

")
Nußland hat , wie wir erfahren , jedeEin -
Mischung bezüglich einer Friedensver -
mittelnng zurückgewiesen , da es kein In¬
teresse an Tripolis habe.

Neueste Nachrichten .
Das Urteil im Aall Sraah.

Berlin , 14 . Okt. Wie die Mittagblätter melden , istber Bescheid des Gerichtes der 2 . Gardedivifion , durchö«n der Strafantrag der Luiscngemeinde gegen zwei
Lsfiziere des Königin Elisabeth -Garde -Grenadier -Regi -
m«uts Rr . 3 wegen Störung des Gottesdienstes ab¬
gelehnt wurde , nunmehr den AntrcrMellern zugestellt
^ vrden . In der Begründung heißt es, Pfarrer Kraatz
?̂ e einen Mangel an Unterordmmgsgrfühl unter die
MN Vorgesetzte Obrigkeit kundgegeben . Die Offizierehätten nach pflichtgemäßem Ermessen gehandelt . Eine
strafbare Handlung nach Z 167 des St .G .B . liege nicht

Me VramüwedHener in Rußland «nd Deutsch¬
land .

Berklo . 14. Ott . Die „Nordd . Mg . Ztg .
" meldet :

Mchrere Zeitungen vermeinen , die kürzlich durch die
Presie gegangene Notiz über die Ergebnisse des
russischen fiskalischen Branntwemhcmdels sei von der
Reichsfinanzverwaltung veranlaßt worden , die dauut
ihre eigenen Wünsche bezüglich der GestoSttmg der
deutschen Branntweinsteuer habe dartun wollen . Wir
find zu der Erklärung ermächtigt , daß die Reichs -
fiaanzverwottunlg jener Notiz völlig sernsteht .

Der neue Oldenburger Landtag .
Oldenburg . 14 . Ott . Die endgültige Zusammen¬

setzung des neuen Landtages ist : 14 Fortschriküer ,
12 Sozialdemokraten , 6 Nstionalliberale , 4 Bündler
und 9 Zentrum steute .

Der Mtteleuropöyche Wirtschastsoerrin .
München , dt . Ott . Die Seneraloersamm -

lnng des Mitteleuropäischen Wirt -
s ch a fitsvrrei u s wurde heute im Saat « der
Han delskamm er in Arrwesenhett des Prinzen Ludwig
mtt» zahlreich « ' Vertreter der Wissenschaft , des Han¬
dels und der Industrie aus Deutschland und Orster -
reich-Sugarn , vom PräsDenten , dem Herzog Ernst
Günther zu Schleswig - Holstein , mit einer Begrüßungs¬
ansprache eröfstret . Rttrner führte in bezug auf das
auf der Tagesordnung stehende Thema „Mittel und
Wege den Donauverkehr zu heben " aus , daß
die Wasserstraßen um so größere Bedeutung
erlangen , je mehr der Berkehr zmnmmt . Ifinstcht-
lich der das Land durchziehenden Chausseen erklärte
der Rttmer , daß hier unter dem Druck der Allgemein¬
heit schon manche Wegschranke habe weichen müssen .
Anders fei es cm den politischen Grenzen , wo man
den schwere n Panzer der uurkschaskichen und politi¬
schen Rüstung in den letzten 10 Jahr « : noch zu ver¬
stärken zu müssen glaubte . Redner äußerte zum
Schluß den Wunsch , in regen Verkehr mit hervor¬
ragenden Vertretern der Bereinigten Staaten zu
treten , was für die wirtschaftlichen Interessen beider
Teile nur von Borteil wäre .

Me
Wie «. 14 . Okt. Die Eis« rbahnerorganisat « nen be¬

schlossen , vorläufig die Resistenz aufzchctzeben , fie je¬
doch beim Scheitern der Verhandlungen im Parlament
sostnt zu beginnen . Die Forderungen der Eisenbahner
belaufen sich aus 32 Millionen Kronen , währet die
Regierungsvorlage nur 14 Millionen Kronen Auf¬
beßrungen in Aussicht stellt .

A«r sraazäfische« Maüaekataskophe.
ToGo », 14. Okt. (Prioatmellnmg de» „K . T ") Dir

Untersuchung in Sachen der „Liberfick "-
Katastrophe ist eingestellt worden . Don best-
unterrichteter Sette wird dementiert , daß die Kata -
ftrophc auf einen verbrecherischen Akt zurückznführen
sei . Verschieden« Augenzeugen der Katastrophe , dir
vorgestern von den Mitgliedern des Untersuchungs¬
ausschusses vernmmnen wurden , haben nichts bekunden
Krmeu . Es lag Selbstentzündung des Pul -
» er » vor .

Lin politisches Dve«.
Potts » 14 . Ott . Bus Nizza wird gemeldet : Leone

Garibaldi , Chefredakteur des „Eklaireur de Nice "
,

verwundete im Zweikampf auf Degen den Direktor
der „Depbche de Rice "

, Philipp Rsnusttti , indem er
ihm Lunge und Leber durchbohrte . Es wird an sei¬
nem Aufkommen gezwetfeü . Der Grund zu dem
Zwetttnnpf war ein ? Pressepobemik .

Bon her perMchen Grenze .
Itrnüa , 14 . Ott . (Pet . TeU -Ag .) Aus zuverlässiger

Quelle wird mitgeteilt , daß die Türkei zehn Schwa¬
dronen Kavallerie zur Bestärkung des Greuzdienstes
in di« okkupierte « persischen Gebiete entsandte .

Araueastinwtvecht in Amerika .
Renyork , 14. Ott . Im Staate Kalifornien

stuch in den letzten Tagen eine Volksabstim¬
mung über ein Gesetz zMunsten des Frauenstimm¬
rechts statt . Das nunmehr ziemlich vollständige Ab¬
stimmungsergebnis zeigt eine Mehrheit von 3000
Stimm « zugunsten des Frau ensti mmrech ts . Dieses
Ergebnis ist für die nächsten Präsidentenwahlen be¬
deutungsvoll . Auch Taft erklärte sich als Anhänger
des Frauenwahlvechts .

Reuakrtion in Ehms.
Bertiu , 14 . Okt. (Privatmeldung des ,^k. T .

") Die
Gesandtschaftsberichte aus Peking be¬
ttachten die Lage in Peking als schr ernst . Die
Gesandtschaften erhielten besondere Wachen von der
Regierung zur Verfügung gestellt . Ueber die ganze
Provinz Wütschang ist der Belagerungs¬
zustand verhängt worden . Die deutsche Regie¬
rung hat die Pekinger Gesandtschaft aufgefordert , um¬
gehend mitzuteilen , falls für deutsch« Staatsangehörige
eine Gefährdung der Situation einttitt .

London , 14 . Ott . „ Central News " meldet aus P e -
king : Die Einwohner von Peking sind durch die
Nachrichten von der großen revolutionären Bewegung
im Süden in Schrecken versetzt. Es herrscht ein Zu¬
stand der Unruhe , den die Behörden aufs eifrigste zu
bekämpfen bemüht sind. Die Truppen sind auf alle
Fälle in Bereitschaft gefetzt und das zeitweise
Kriegsrecht ist verkündet worden . 2V OOO Mann
sind nach dem Süden aufgebrochen . Der Rebellen¬
führer erließ eine Kundgebung , in der es heißt , die
Volksarmee wird die Mandschu -Dynastie stürzen . Es
heißt , der wahre Führer der Rebellen sei der berüchtigte
Revolutionär Hung -Sching , ein früherer Offizier .
(Bon anderer Seite wird gemeldet , daß hinter den
Revolutionären Puans chikai stecke .)

Mulden , 14 . Okt . (Pet . Tel .-Ag .) Der Bizekönig
der Mandschurei , der gegenwärtig in Zizikar residiert .

Hot angesichts der antidynastischen Bewegung in der
Provinz Hupeh Anweistmg erhalten , sofort nach Mul¬
den zu gehen und energische Maßnahmen , die der
Lage entsprechen , zu treffen .

Losboa . 14 . Ott . (Frkf . Ztg .) Der „Times " wird
aus Peking gemeldet : Die Sympathien der Mehrzahl
der gebildeten Chinesen Pekings sind ««verhüllt auf
seiten der Revolution . Es zeigt sich allgemeine Ab¬
neigung gegen die korrupte und verkommene Mandschu -
dysastie mit ihren Eunuchen und barbarischen Sitten .
Die beiden Führer der Revolutionstruppen , General
Li Puan Hung und Hun Huangsin , find in Japan
ausgebildet .

Berlin , 14. Ott . S . M . Kreuzer „Leipzig "
,

zurzett in Schanghai , hat Befehl « hakten , nach Han -
kau zu gehen . Das Kanonenboot „Ms " geht nach
Nanking und der Kreuz « „Nürnberg " von Tsingtau
nach Scharyhai . _

sergecmten Dahl und einen Kellner tödlich, einen
Schloff« durch zwei RevokoerschüAe nicht unerheblich
verletzte , wegen Mordversuchs in einem Falle und
vollendeter vorsätzlich« Tötung in 2 Fällen zu einer
Gesamtstrafe von 13 Jahren Zuchthaus .

Bertt « . 14. Ott . Der Häuptling Mandum «
vom Kuamjamastamme , ein« der grüßten Stämme
der Ovambvs , ist von seinen eigenen Stammes -
genosfen getötet worden . Der Stamm gehört
teils zu Deutfch-Südwest -Asrika , teils zu Portugrestjch -
Angola .

Augsburg , 14. Okt. Auf der Station Sitzingen
stießen heute stich bei dichtem Redet zwei Guter -
züge zusammen . Biele Wagen wurden zer¬
trümmert , ein Borortzug fuhr m die Trümmer hinein .
Die Lokomotive und mehrere Wagen sind entgleist .
Der Materialschaden ist bedeutend , etmge Personen
sollen verletzt worden sein.

Ae MarsttsftM .
Am« Zwischenfall von Agadir.

» erlm . 14. Ott . Die „Nordd . Allg . Ztg .
"

wendet sich gegen einen Artikel bezüglich des in¬
zwischen ettetngten Zwischenfalles von Aga¬
dir , den die „Deutsche Zeitung ", die sich selbst als
unabhängiges Tagesorgan für nationale Politik be¬
zeichnet, am 11 . Oktober veröffentlicht hat . Dieser
Artikel hat auch das Verhalten des Kommandanten
des deutschen Kreuzers „ Berlin " bei Hissung der
französischen Flagge in Agadir berührt mit den Wor¬
ten , daß jeder enAisthe oder franzöfische Kapitän eine
Formel für ein Eingreifen gesunden hätte . Die
„Nordd . Mg . Ztg, " bemerkt httrzu : Abgesehen da¬
von, daß es sich der Kenntnis der „Deutschen Zei¬
tung " entzieht , was der Kommandeur des Kreuzers
„ Berlin " getan hat , ist der durch Sperrdruck heröor -
gehobene Hinweis auf englisch« und französische Kapi¬
täne ein ungerechtfertigter Angriff auf einen See¬
offizier , der im Rahmen der ihm erteilten Instruktion
handelte und zur vollsten Zufriedenheit
sein« Vorgesetzten seine Pflicht getan hat .

DK -evHch-frauzöstsche« BerhanÄMlzen.
Berlin , 14. Okt. Blätter , wie die „Kreuzzettung "

mch die .Deutsche Tageszeitung "
, treten angesichts der

vollendeten Taffache dafür ein , daß mim sich nicht
in fruchtlosen Anschuldigungen wegen des Geschehenen
ergehen , sondern di« Regierung fest und entschloffen
bei dem zweiten Teil der Verhandlungen unterstützen
soll«, um nach Kräften zu einer möglichst befriedigen¬
den Lösung beizuttagen . Die Annahme von min -
dern » « rtigeil cw« Scheineutschädigun -
gen würde nicht verstanden werde « , man will einen
wirkSchen , ehrlichen Ausgleich der IntereKen .
Dkm kmm « wchnreu , daß auch die R egiexrnng diese
Austastung teilt und die Verhandlungen nur in die¬
sem Sinne führen wird , meint die „K . Ztg .

" .
Patts , 14 . Okt. „Rgpubliyue Francaise " schreibt

zu den Kongo -Verhandlungen : „Me Regelung der
Marokkoangelegeuheit , wie sie gegenwärtig aufgesatzt
wird , d. h. Äs endgültige Regttwrg der Mage zwi -
schen Frmrkreich und Deutschland , kann noch immer
in der Art erfolgen , daß die beiden Länder darin
einen wirklichen Vorteil finden und sich folglich beide
Alfrieden erklären. Ab« dazu ist nötig , daß ein
Teil des französischen Publikums begreift , daß die
Angelegenheit , st» wie fie etngekeüet ist, nicht ohne
ei » Opfer von unserer Seele geregelt wer¬
de« kann , und es ist andererseits nötig , daß auch
Deutschland seinerseits anerkennt , daß wir das Recht
und die Pflicht haben , diese Opfer und ihre Folgen
sorgfältig zu prüfen , bevor wir
sie zu voL n iuge n .

" uns entschließen,

Die Deutsche» im Kvs.
Tanger , 14. Okt. Me Expedition des Marokto -

Mkwnfyndikats , bisher die größte europäische Ex-
pedition , die den Atlas überschritt , aus S Europäern
und 17 Angeborenen bestehend , ist in Anlus am
oberen Sus « «getroffen . Sie wurde überall von
der Bevölkerung freundlich ausgenommen . Me Kaibs
und maßgebenden Leute suchen eifrig die deutsche
Betätigung zu fördern . Dank der unermüdlichen
Pionierarbeit der deutschen BerKachleute ist die
wirtschaftliche Vorherrschaft Deutsch¬
lands im Sus trotz verzweifelter Anstrengungen
von anderer Seite ebenst » eine Tatsache , wie im Ge¬
biet von Saffi , Mogador und Marakesch . Dank dem
Wasserreichtum gleicht das Sustal einem großen
Garten von unübertroffener Fruchtbarkeit . Die Un¬
tersuchungen bestätigen einen gewaltigen Reichtum
an Kupfer , Silber , Ziun , Blei und Eisenerzen . Die
Deutschen haben mit dem Abbau an mehreren
Stellen sofort begonnen . Die wichtigsten Kaids des
Svsgebiets schloffen sich zusammen , um die deutschen
Unternehmungen zu unterstützen .

Die Franzosen in Marokko .
BNda , 14 . Okt . Das erste algerische Schützen -

rsgüustt « hiev Befehl , sich zum Abgang nach Casa -
blmrea am 24. Oktober berettzuhallrn .

Die Spanier in Marokko .
Madrid , 14. Ott . Wie amtlich mitgeteilt wird ,

entbehren die von Paris aus verbreiteten Nachrichten
aus Oran , wonach die spanischen Truppen bei
Seluan überrascht und zerstreut worden seien, jeder
Grundlage (?), ebenso die Meldmig , daß die Seb -
danakabylen den Muluja überschretten wollen , um
nicht wett « unter dem spanischen Einflüsse zu leben .

verschiedene Meldungen.
Köln , 14. Okt . Das Verfahren gegen Pfar¬

rer Traub wird am Montag seinen A^ cmg
nehmen . Pfarrer Traub ist auf diesen Tag zur Ber -
nehnumg nach Münster geladen . Dem Pfarrer Icttho
ist vom Oberkirchenrat der Titel Pfarrer ab¬
erkannt worden .

Elberfeld , 14. Okt. Das Schwurgericht ver¬
urteilte gestern den Kommis Lorenz
Heintzen , der s. Zt . in Barmen des Potizei -

Park , 14. Ott . Der zehnte Internationale Schis s»
fahrtskougreß schloß seine Tagung ab ; der
Wieder zusamm « rtritt findet im näcWen So mmer hl
Kopenhagen statt .

Patts , 14 . Ott . Frau Toussaint - Samson »
die Tochter des verstott >eneu berühmten Künstlers
Samson und Tante des bekannten Roman -Echrist -
stellers Pierre Verton , P einem schweren Un¬
fall zum Opfer gefallen . Sie wollte sich gestern
abend vor dem Kamin die Haare ordnen , kam aber
dabei den Flammen zu nahe , so daß ihre Kleider
Feuer fingen . Das Dienstmädchen dockte die 93-
jährige Dame mit einem Teppich zu. « n di« Flam¬
men zu löschen, doch hatte die Bedauernswerte be¬
reits st» schwer« Brandwunde » « Litte» , daß fie ihren
Verletzungen « tag .

Stockholm, 14. Ott . Wie die Zeitung „Dagens
Ryhster " meldet , soll der diesjährige Nobel¬
preis für Literatur an Maurice Maete -rttnk
verliehen werden .

LMk NMVMe « MM
WsM MkM MMü .

(» cchimlck » »e uri t » « llfttndiger O » « n «» a »l » » br
, a » I«r»d-r geftaU« .

Leipzig , 14. Okt. Das Reichsgericht wird sich
abermals mit einem Spionageprozeß beschäf¬
tigen . Augeklogt ist der FttngoidschlSger Georg Lro -
her «ms Sulzbach in Bayern . Kricher ist des ver¬
suchten Verrats militärisch« Gehemmtste angeklagt .

Düstttdorf , 14. Ott . In Wen « maßgebenden Krei¬
sen vertritt mau bezügltth der neuen Lohn¬
forderungen der Bergarbeiter die Aus-
fassung , daß diese zu einer groß « «« Bewegung nicht
führen werden , da die Zeche« angesichts der tatsächlich
ei«getretenen Teurrungsverhältmffe geneigt stad , mtt
den Arbeitern zu »« handeln .

Versi» , 14. Ott . Ueber die Mo -r o kko - B « r -
Handlungen schreibt der „Lok .-Anz ." , daß in der
Kompeusationsfrage der Abstand zwstchen
den deutschen Forderungen und den französischen Zu¬
geständnissen noch beträchtlich «st. v. Kiderlrn -
Wächter verlange den ganzen nMSeren Kongo und
überlaste es Frmrkreich , stch mtt Spanien auseinander¬
zusetzen wegen besten Festsetzung au der marokkanisch «
Mitteln »«« Miste . Der französstche Mirnsterrat rrttrd
sich am Menstag versammeln , um über die deutschen
Ansprüche zu verhandeln und zugleich den Tag der
Parlaments -Eröffnung sestzusetze« , für den immer
noch der 7 . November genannt wird .

Berlin , 14 . Okt. Der chinesisch « Hof W »ach
ein « Meldung des ,L . A .

" aus Peking in
großer Besorgnis . Me Wachen um
die „verbotene Stadt " find verstärkt worden . Der
Vizekönig von Nanking telegrafiert , daß die
Lage sehr ernst fei und die chinesischen Trugen
zu meutern beginn « , . Aus Schanfaier Depeschen
geht hervor , daß auch dort die Sache der Revottttsim
an Ausdehnung gewinnt .

Berlin . 14 . Okt. In Berlin wird die Zurück ber u fung
Duanschikais in den chinesischen StaatÄfievst
als Beweis dafür betrachtet , daß die Mandschupartri
in Peking die Zeichen der Zeit zu oerstchen b^ tmtt .
Sein ans nichtigen Ursache« im Jahre 1909 herbei -
gefichrter Sturz war von allen Reformfrennde »
schmerzlich empfunden worden und das Bestreben
der fmttschrtttlichen Elemente Chinas war seitdem
ständig daraus gerichtet , die Erhaltung dieses Man¬
nes herbeizufuhren . Diese Bemüh « NMn haben mm
den gewünschten Erfolg gehabt . Da Uuarffchikai
Chinese ist und mtt Recht in seiner Entlastung damals
einen Triumph der Mandfchuwürd ent ra g« sich , so
darf man in sein« Wied « kehr zu den Staatsgesthäf -
ten ein Zuruckdämmen des Maudschueinflussts er¬
blicken.

Paris , 14 . Ott . Der Großwesir Said Pascha
telegraphierte dem hiesigen Botschafter RizaPascha ,
d« Ausgangspunkt jeder diplomatischen Ver¬
mittelung müßte die Anerkennung der nomi¬
nellen Souveränität des Sultans üb «
Tripolis durch Italien sein. Sollte Italien ablehnen ,
könnte die Türkei di« Ausweisung all« Italiener » i-hs
hinaussthteben . Ein römisches Kabinett habe vor
Europa di« Verantwortung für alle Folgen .

London . 14. Okt. Karin Michaelis , die Verfas¬
serin des bekannten Buches : „Das gefährliche Aller "

,
hat eine Versicherung geg« , Ehescheidun¬
gen gegründet .



Amtliche Bekanntmachungen .
Grundstücksumlegung zwischen Hirschstraße und Beiertheimer Allee

und zwischen Südend - und Schnetzlerstraße betreffend .
Der Stadtrat der Haupt - und Residenzstadt Kacksruhe hat beantragt ,

eine Neueiuteilung der Grundstücke zwischen Hirschstraße und Beiertheim «
Allee und zwischv, Südend - und Schnetzlerstraße , durch Abänderung der
Grenzen und Umlegung der Grundstücke vorzunehmen .

Tagfahrt zur Abstimmung der beteiligten Grundstückseigentümer über
die geplante Grundstücksumlegung findet statt am :

Dienstag , de« 31 . Oktober 1911 . vormittags 1V Uhr,
im Bezirksratssaal des Großh . Bezirksamts .

Bis zu diesem Termine sind von den Eigentümern der in Bettacht
kommenden Grundstücke etwaige Einwendungen gegen den Plan , gegen die
Neueiuteilung , die Weitausgleichung oder die Abtretung von Grundstücken zu
erheben und die etwa hieraus abgeleiteten Entschädigungsansprüche anzumelden .
Die nicht spätestens in der Tagsahrt angemeldcten Ansprüche dieser Art gelten
als ausgeschloffen; insbesondere ist eine nachträgliche Geltendmachung derselben
im Wege der Klage nicht möglich.

I « dem Termine werde « bei der Abstimmung Richterschie-
«e«e ««d Nichtabstimmeude als dem Plaue zustimmend gezählt.

Karlsruhe , den 7 . Oktober 1911.
Großh . Bezirksamt .

Nr . 105409 . Die Erteilung von Jagdpässen betreffend .

In der Zeit vom 1. April 1911 bis 30. September 1911 sind an
folgende Personen Jagdpässe erteilt worden :

1. Jagdpässe Formular I
(für jagdausübrmgsberechtigte Grundeigentümer , für Jagdpächter und Jagd¬

aufseher) :

Namr Stand Wohnort

Klein , Karl Ludwig Waldhüter Knielingen
von Scheffel , Victor Rittmeister a . D . Karlsruhe
Haas , Gustav Gemeinderat Rußheim
Blau , Albert Waldhüter Graben
Christ , Philipp Bauunternehmer Karlsruhe
Kempermann , Theodor Architekt

2 . Jagdpäfse Formular H
(für Gastschützen) :

Name Stand Wohnort

Appenzeller, Karl Seifensiedern ,eister Karlsruhe
Thiel , Heinrich Hotelier V
Frecherr vonBabo , vr . Hugo , Exz. Geheimer Rat kk
Herlcm , Wilhelm Wirt kk
Schlapper , Gustav Kaufmann 5,
Dr . Klotz , Adolf Oberamtmann
Katz , Gustav Regierungsassessor K
Wirth . Hugo Hauptlebrer
von Witzleben, Karl Ministerialrat
Held , Heinrich Blechnermeister §
Schürmann , Fritz Versicher.-Jnspektor k»
von Fiebig , Richard
von Brandenstem , Hans

Oberst
Major

Fichthaler , Julius Malermeister
von Wolff , Wolf Oberstleutnant k,
Grimm , Franz Marine - Jntendan -

turasseffor »
Breger , Oskar Forstamtmann tk
von Stuttrrheim , Werner Hauptmann 15
Gayer , Erwin Forstafsessor V
Zinser , Gottfried jr . Architekt «k
Kunkel , Richard Kaufmann
Schirmer , Justus Hauptmann
Wild , Albert , Oberpostpraktikant «k
Babl , August Buchhalter
von Lippert - Granberg , Stefan K- K. österr . - ung .

ZürichErwm Gmeral -Kcmsm
Möhn , Georg Kaufmann Karlsruhe
von BischoffOausen , Albrecht Oberst kk
Pfeiffer , Oskar Telegrapheninspekt . ,5
Nothweiler , Emil Otto Friseur ,5
Kasper , August Dentist V
Lattner , Emil Kaufmann tt
Geiger , Georg Kanzleiaffistent k5
Genannt , Sigmund
von Nicolai , Dr . Exzellenz
Frecherr von Bodman , Awert

Postassiftent kk
Geheimer Rat tt
Kammerherr u . Gr .

Amtsqerichtsdir . k,
Reißle , Wilhelm Hilfsmonteur Hagsfeld
Kaiser, Joses Obertelegraphen -

Karlsruhesekretär
Frecherr Scutter von Lötzen , Wich. Oberstleutnant
Eisenhauer , Hermann Großh . Baurat
Estelmann , Jean Weindändler
Fischer, Karl Friedrich
Mauz , Josef

Eisendreher HagSfelb
Verbandsoberrevisor Karlsruhe

Berge , Heinrich Militärintendantur -
sekretär „

Engel , Albert Kaufmann „
Baumann , Gustav Kaufmann Teutschneureut
Schmitt , Friedrich
Frecherr von und zu Bodman ,

Restaurateur Karlsruhe

Georg Leutnant
Scharfer , August Privatier
Scherck , Karl Hotelier
Zeumer , Hermann Kaufmann
Schmidt , Philipp Kaufmann
Seufert , Wilhelm Holzschuhmacher Blankenloch
Lang , Karl Ludwig
von Nippold , Wilhelm
Oschmann , Georg
Schlapper , Alfred

Landwirt V
Oberleutnant Karlsruhe
Zahnarzt »
Baugewerkschüler 15

Schmidt , Fritz Kaufmann 15
Dalhofer , Christian Mechaniker 15
Langenstein , Otto Gutsmspektor Bulach
Fischer, Franz Weinhändler Karlsruhe
Freiherr vo» Reitzenstei» , Min Oberleutnant 15
Stelzer , Karl jr . Kaufmann «5
Vitz , Karl Kaufmann 11
Anheuser , August Generalmajor 15
Gaebelem , Adam Ingenieur 15
Geitz , Ludwig Bürgermeister und

Müller Rußheim
vr . Köster, Roland Recktspraktikant ' Karlsruhe
Geisendörfer , August Hofbäckermeister 11
Ör . Daehn , Ludwig Kriegsgerichtsrat 1/
Deimling , Otto
Gastel , Wilhelm Ludwig

Zahnarzt
Zofmöbelfabrikant

15

Guth - Bender , Dr . Julius Gr . Oberamtmann
Brrblinger , Dr . Walter prakt . Arzt Marburg

KarlsruheHändel , Wilhelm Rechtsanwalt
Richter , Gustav Fabrikdirektor „
Kikb , Jean Kaufmann 11
Becker , Ernst Heinrich Malermeister 11

Karlsruhe , den 30 . September 1911.

Großh . Bezirksamt .

Maul « und Klauenseuche in Dürrn betreffend .
Nachdem in dem Gehöft des Christian Klump in Dürrn , Amt

Pforzheim , die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist, wurde von Großh .
Bezirksamt Pforzheim Anordnung gemäß 8 55 der Verordnung vom 19. Xll . 1895
getroffen.

Karlsruhe , den 13 . Oktober 1911 .
Großh . Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche in Odenheim und Weiher betr .
Das Großh . Bezirksamt Bruchsal gibt bekannt , daßinOdeuheim und

Weiber die Maul - und Klauenseuche erloschen ist. Mit Rücksicht auf den
Stand der Seuche in Zeutern müssen die Bestimmungen des 8 58 der Ver¬
ordnung vom 19 . Dezember 1895 vorerst noch in Kraft bleibeu .

Karlsruhe , den 13. Oktober 1911.

_ Großh . Bezirksamt ._
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Mit Rücksicht auf die im Amtsbezirk Rastatt in letzter Zeit wieder in
verstärktem Maße auSgebrochme Manl - und Klauenseuche wurde von Großh .
Bezirksamt Rastatt die Abhaltung sämtlicher Rindvichmärkte im Amts¬
bezirk Rastatt bis auf weiteres wieder untersagt . Ferner wurde ungeordnet ,
daß für die jeden Donnerstag in Rastart stattfindenden Schweincmärkte die
Ferkelschweine unmittelbar auf den Mackt gebracht und mit Gesundheits¬
zeugnissen des Ortsfleischbeschauers versehen sein müssen , welchedie Bescheinigung
enchalten , daß die Schweine gesund sind und mis seuchenfreienGemeinden kommen.

Derartige Gesundheitszeugnisse dürfen jedoch nur für solche Tiere aus¬
gestellt werden , welche mindestens seit 5 Tagen in seuchenfreicm Zustand üi
der Gemarkung sich befinden , in welcher ihre Untersuchung erfolgt.

Die mit Verfügung Großh. Bezirksamts Rastatt vom 4 . März 1911
Nr . 12 943 . IV . „Rastatt « Tageblatt ' Nr . 54 vom 6. März 1911 und Amts¬
blatt Nr . 10 vom 10. März 1911 erlassenen Bestimmungen über die Einfuhr
von Wiederkäuern und Schweinen aus dem Reichsgebiet in das Großherzogtum
Baden , sowie die hierbei getroffenen Maßnahmen — tierärztliches Zeugnis ,
ausgestellt am Herkmists - oder Verladeort , tierärztliche Untersuchung am
Auslade - oder Bestimmungsock und IMSgige polizeiliche Beobachtung
am Bestimmungsort — bleiben nach wie vor i » Kraft .

Karlsruhe , den 13 . Oktober 1911.

_ Großh . Bezirksamt ._
Verpflichtung als Jagdaufseher betr .

Hermann Abele l, Feldhüter in Büchenau , wurde als Jagd¬
aufseher für die Gemarkungen Staffort , Büchenau , Untergrombach ,
Distrikt H und Weingarten , Distrikt HI verpflichtet .

Karlsruhe , den 11 . Oktober 1911 .
Großh . Bezirksamt .

J .-Nr . 15 683 . D . B. U ußschreibkN .
K . Gestohlen :

1 . Vom 28. Juli bis 2 . Oktober d . I . Kriegstraße 39 ein grauer , schwerer
Winterüberzieher , vermutlich zweireihig , große , grünliche Knöpfe ,
Stoffkragen , 2 Außen - und 2 Innentaschen .

2. Von anfangs August bis 30 . September d . I . Steinstraße 6 eine
goldene Damen -Rem .- Uhr mit Sprungdeckel , auf dem mehrere Stern¬
chen eingepreht , Monogramm „H . S .

"
, weißes Zifferblatt , arab . Zif¬

fern , amerik . Fabrikat , eine goldene Halskette , gold . runder Schieber ,
auf dem ein Rubin und mehrere Perlen sind ; ein goldener Armreif
mit Opalen und Perlen besetzt; ein gold . Kollier mit gold. Anhänger ,
Jugendstil , in der Mitte 1 Rubin ; 1 Paar neue Damen -Lackstiefel mit
Wildlederbesatz und 2 Paar guterhaltene Damen -Lhevreaux -Schnür -
stiesel, Größe 39.

3 . Am 21 . v . Mts . aus dem Lokal eines Pfandleihers Markgrafen -
straße 3 eine ältere silb . Herren -Rem .-Uhr , Goldrand , weißes Zif¬
ferblatt , röm . Ziffern .

4 . Vom 27. bis 29. v . Mts . aus dem Hofe Philippstraße 19 ein vier -
räderiger , auf Federn ruhender , grauer Handwagen , etwa 2,25 Meter
lang , 1H Meter breit , auf dem Vorderschild der Name „Heinrich
Karrer , Karlsruhe " .

6 . Am 28 . v . Mts . aus einer Mansarde Maxaubahnstrahe 43 ein Paar
Herren ^ chnürstiefel mit Lackkappen , Größe 40.

7. Bom 28. aus 30 . o . Mts . aus dem Korridor des 2 . Stocks Zirkel 32
zwei Pakete , enthaltend : 2,5 Nieter schwarz -weißgestreifter Stoff und
1,7 Meter schwarzer Cheviot .

8 . In der Nacht zum 30 . v . Mts . im Schützenhaus mittels Nachschlüssels
3 Hühner , 1 rebhuhnsarbiges , 1 grau - und weißgeschecktes und 1
schwarzes mit gesprenkeltem Hals .

9 . In der Nacht zum 6 . d . Mts . von einem Grundstück an der Dax¬
landerstraße 20 Köpfe Weiß - und 20 Köpfe Rotkraut .

10. Am 6 . d. Mts . in der Techn . Hochschule ein schwarzer Ueberzieher ,
schwarz gefüttert ,je 2 Außen - und Innentaschen ; ein Paar braune
Glacehandschuhe , eine schwarze Brieftasche und eine Legitimations¬
karte auf den Namen „Friedrich Heinz aus Büchenbronn " lautend .

11 . In der Nacht zum 7. d . Mts . aus dem Hausgange Rüppurrerstr . 70
ein gelber Kindersportwagen , Marke „Brennabor "

, nickelbefchlagene
Handgriffe .

12. Am 7 . d . Mts . vor dem Hause Kronenstraße 51 eine Spitzleiter , wie
solche von Fensterremigern benützt werden , mit 8 Sprossen , Marke
„Frauenlob " .

13 . In der Nacht zum 8 . d . Mts . in der Bahnhosrestauration 1 . und 2.
Klaffe ein Spazierstock , Ebenholz , gebogener Silbergriff , Griffende
etwas dicker , mit Verzierung , Jugendstil , am Griff eine Delle , wenn
der Stock bewegt wird , hört man aus dem Griff ein leichtes Geräusch ,
das von einem losgelösten Splitter herrührt .

14 . In der Nacht zum 8 . d . Mts . in der verlängerten Körnerstraße ein
grauweißer Hahn und 4 graue , weißgefleckte Stallhasen .

15 . Am 9 . d . Mts . aus dem Hausgange des Residenz -Theaters , Wald -
straße 30, ein Knaben -Fahrrad , Marke „ Grob -Berlin "

, schwarzer
Rahmenbau , vernickelte Felgen , aufwärts gebogene Lenkstange , Frei¬
lauf -Rücktrittbremse , 2 Auffteigbolzen , Excelsior -Pneumatik , auf der
Klingel das Monogramm „A . B .

"
. *

16 . Am S . d . Mts . Gottesauerstraße 20 ein Bund verschiedene Schlüssel,
15 Stück .

17 . Am 9 . d , Mts . aus dem Hofe Zirkel 22 ein Fahrrad , Marke „Fideli -
tas " , schwarzer Rahmenbau , schwarze Felgen , auswärts gebogene Lenk¬
stange mit grünen Zelluloidgriffen , schwarze Schutzbleche mit weißen
Streifen , aus der Signalglocke die Firmenbezeichnung „Hartung L
Rieger " .

18 . Am 10. d . Mts . vor dem Hause Douglasstraße 24 ein naturfarbiger
Kindersportwagen , verstellbare Lehne , weißbronzene Speichen ,
Gummireife .

19 . Am 10. d . Mts . Kronenstraße 32 vor einem Ladenfenster 3 Paar
Hosen , eine grau - und schwarzgestreifte , eine dunkle Buckskin und
eine grau enggestreifte .

20 . Am 10. d . Ms . vor dem Hause Kaiserstraße 147 ein schwarzer , halb¬
seidener Herren -Regenschirm , dunkelbrauner Stock mit Bogengriff .

21 . Am 11 . d . Mts ., abends 10 Uhr » aus dem Hofe der Wirtschaft „ Jäger¬
haus "

, Scheffelstraße 1 , drei Pakete , enthaltend : 3 Maccohemden , 7
Meter weißer Damast und 500 Geschäftskarten .

22. Am 11 . d . Mts . aus dem Hausgange Sofienstraße 87 eine weiße ,
gestickte Kinderwagen -Decke , am Rand und in der Mitte ein rotes
Band durchgezogen .

23 . In der Nacht zum 12. d . Mts . aus dem Garten Rastaüerstraße 48
ein blauer Arbeiter -Anzug , frisch gewaschen» am Kittel fehlen zwei
Knöpfe .

24 . Am 12. d . Mts . vor dem Hause Adlerstraße 2 ein Fahrrad , Marke
„Adler "

, Fabrik -Rr . 373 777 , schwarzer Rahmenbau , schwarze Felgen ,
aufwärts gebogene Lenkstange , Freilauf -Rücktrittbremse , gelber Sattel .

8 . Berlorc « :
Am 11 . v . Mts . sehr wahrscheinlich im Garten des „Stephanien¬
bades " ein grünledernes Zigarrenetui , weißer Metallbügel , in einer
Ecke das silberne Monogramm „R . G .

" .
Um sachdienliche Mitteilung bittet :
Karlsruhe , den 14. Oktober 1911 .

Die Kriminalpolizei .
Marx , Polizeikommissär .

Arbkitkl- Disknsßiiils -Klilb
Dienstag » den 17 . Oktober » ab end S */,9 Uhr , im Gemeinde

Haus der Südstadt (Eingang « nr Luisenstraße)

Bortrag des Herrn Landtagsabgeordneten Rechtsanwalt
Muser aus Offenburg .

Thema : Patriotismus und Jnteruatioualismus .
Eintritt für Mitglieder frei , für Nichtmitglieder aus dem Arbeiterstand 10 Dc,
für Sonstige 30 P Der Vorstand .

Bekanntmachung .
Anläßlich des 100jährigen Geburtstages weiland Ihrer Majestät der

Kaiserin und Königin Angusta findet in der Großh . Kumthalle vom
30. September bis 29 . Oktober ds . IS . eine Gedächtnis - Ausstellung von
Bildnissen Allerhöchstderselben sowie von Erinnerungen und Andenken an die
hochselige Kaiserin statt , die sämtlich aus Allerhöchstein Besitz Seiner Majestät
des Kaisers , Ihrer Majestät der Kaiserin , Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs von Sachsen , Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs und
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogm Luise herrührcn .

Die Ausstellung ist täglich zu den üblichen Besuchsstunden der Großh.
Kunsthalle unentgeltlich geöffnet.

Karlsruhe , den 38. September 1911.
Generalintendanz der Großh . Zivillifte .

Bekanntmachung.
Das Landesgewerbeamt ist im Besitze von Auskunstsmaterial über

ausländische Firmen zweifelhaften Rufes und bereit, auf Grund desselben an
Interessenten Auskunft zn erteilen , sofern die Anfragen sich auf einzelne
bestimmt zu bezeichnende Finnen beziehen .

Es ist zu empfehlen , vor Eingehen von Geschäftsverbindungen mit
unbekannten ausländischen Firmen über dieselben Erkundigungen einzuzicheu .

Wir bringen ferner in Erinnerung , daß im Lesezimmer des Landes¬
gewerbeamts cmflicgen : Deutscher Reichsanzeiger , Nachrichten für Handel und
Industrie , Deutsches Handelsarchiv , Berichte über Handel und Industrie ,
Nachrichteublatt für die Zollstellcn und Verordnungsblatt der Großh . Bad.
Zolldirektion .

Aeltere Jahrgänge stehen zum Nachschlagen gebunden zur Verfügung.
Außerdem ist reichhaltiges Material an Adreßbüchern , Nachschlage¬

werken und dergl . zur unentgeltlichen Benützung vorhanden .

_ Großh . Laudesgewerbeamt ._
Bekanntmachung.

Aenderungen im Geldeinzugs - und Aufnahmeverfahren für GaS ,
Wasser und Elektrizität betreffend .

Vom 1 . Januar ISIS ab werden die Rechnungen über de«
Gas - und Stromverbrauch und das Waffergeld gleichzeitig zur
Einlösung vorgezeigt und zwar die Gas - und Stromrechnungen je für zwei¬
monatlichen Verbrauch , Waffergeld wie seither in Vierteljahresraten .

Ferner werden von diesem Zeitpimkt ab die Standaufnahme » der
Gas - , Wasser- und Elektrizitätszähler gemeinschaftlich erfolgen .

Bei Nichteinhaltung des üblichen Zahlungstermins muß eine Gebühr
von 80 A entrichtet werden , während für das schließen und Wiederöffnen
der Leitung mangels Zahlung 1 6 « zu zahlen sind.

Karlsruhe , den 9 . Oktober 1911.
Der Stadtrat .

Dr . Kleinschmidt . Lacher.

KN088 K . KllN8ig 6 >V6pb6 MU86 UM .

Ui« aas äem von äor dsllsillläirskticm äsr DnM .
Laä . ZtaLtsorseodabnen llusgesekrisdevsv Wettbewerb Kr Dsraks - nnä

Illsbbsbsr -kbotogiApksv ;
Suadkinckae -ni -dsitsn von lott . kkucksl , Lunstbuebbinäsr ia
kein z tsriivr Kuanlgsnesndlivli « von Ftttulsw Lei -ti -uck

KAnikilckl bisr.
Osöübot mit Xusvadms von Llovtsg rmä Lamstng 10 bis 1 rmä 2 dis 4 Ddr ,

8mmts--s 11 bis 1 unä 2 dis 4 Ddr. Divtritt kr«! .

Deutscher
Ostinarken-Verern.

Die hiesige Abteilung der Deutschen Kolonial-Gesell-
schast hat unseren Verein zum Besuche des Bortrages
des Herrn HrrPfeld über Togo am 17 . d. Mts .
freundlichst eingeladen, was wir hierdurch unseren Mit¬
gliedern empfehlend zur Kenntnis bringen.

Dev Vorstand.

KadisHn KunstzkMldkiikrm
e. V.

Einladung
zu dem am Mittwoch , de « 48 . Oktober 1811
abends 80 - Uhr, im großen Rathanssaal hier
stattstndenden

BvrttMg
von Herrn Professor Direktor 0i >» Bolbehr aus
Magdeburg , über :

„ Das deutsche Zimmer einst « . jetzt"
mit Lichtbildern . Gäste willkommen.

Karlsruhe , Oktober 1911 . Ter Vorstand : K. Hoffacker .

rsirr

Gkimbkiimin Karlsruhe , e. U.
Monatsversammlnng am Mittwoch,

den 18 . d. Mts .» abends 80- Uhr, im Saal IÜ
bei „ Schrempp " mit
— Experimental- Bortrag —

des Herrn 0 « o Sskn, , Feinmechaniker da¬
hier , über Brand - und Explosionsgefahr bei An¬
wendung von Benzin , deren Entstehung durch
Elektrizität und Schutzmaßregeln hierfür .

Wir laden hierzu unsere Mttglieder unt
Familienangehörigen , die Mitglieder der übrig,
gewerblichen Vereinigungen und sonstige Interes¬
senten ergebenst ein.

Karlsruhe , 14. Oktober 1911.
Der Vorstand .

LvLmtlLsiodellkArss uaod P6r8öllliedem Llake
System Lerg-Lüdl.

Daser Verein besbsicdtigt, iw Oictodsr einen LebllittLvivllvnlurs vaeb
porsvnlied« n blsllo rn verruistsltoa. black reitiieber Oobsrlegrwg bat ws»
sied ru äsw suk allen grollen ^ osstol langen äsr Istrien llakro mit erstell
Preisen LusgWeieknston Lxstvw Lvrg - Lüdl entschlossen , Dine erste llobr-
krakt riss dlüncksnsr Instituts wirä äen Kurs leiten . Kr uwksllt 8s8oskM6ll,
Lvttnittssiebuvn , Ausokneitlen , Unssuunenkettsn unä änprodiersn . D«
Unterricht dauert drei IVneben unä >virä an 3 Vormittagen oder 3 ttrobz
mittag Sll in jeder IVoede in dreistündiger Dauer erteilt, ^ ullordow soll bei
-.-erlügender Beteiligung ein LdvnSkur » tur Lviulklderinnsn ru vrmslltgtsM
Preis ab"sbs .Itev werden, v, vielter an llrei Wecken!s.xsn ebenfalls drei Woekoa
lang io A/, stunden erteilt werden soll , dinglicher entrichten 30 -F , kiiedr-
mitgiieäsr 25 kilr äen Kurs, her ^ .dencUcurs kostet 10 kür Lckosiäe-
rinnen , ^ nweiäungev verdorr baldigst erboten unä onlgsgsngenoimLen vo»
brau 4 . Lloin , Vorbolrstr. 17 I unä Kran 8 . llgsl . Dsrrenstrallo 14, tLZbod
von 2 bis 4 Ilbr unä in unserer ämslctmktsstölle, Vorbolrstralle 17 Hl
Donnerstag von ^ 3 bis 4 Ilbr .

Her Vorstanä .
18
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ewpüslllt

, , ^ un stlslnsu " .
Hermann vutLi , WÜrtkUkL U.

Liusw gssbrtou kudlllnuu uuä Lckauutou, sowis äsr
vsrsbrl . LuokdarsedLkt äis orgsbvoo Mitteilung, äuü ick äsu
vollstLuäig renovierten

SssLdok
2 um Itönig von Württemberg

2stii » iniIvns1i »ake ST
üdornoonssn unä sröistiet bade.

Onred Vsrsbrsiebnng von nur vorrügiivbso rsillS» Vsisvll ,
kk. 8i «r (bell nnä clunksi) ans äer Lrsnersi bkoepivsr , prim »
Vnrst - uns kisisvdvsrsn , sowie änreb l?äbrnng oinsr guten
Lüens wsräs iok «tot« dowükt solo , msins wsrtvu 6Lsts suks
bssto » rkrioäsn xu stvllso, unä bitte um xsnsixtes Vodiwollsii.

HockscbtiinxsvoN
Lsel 8 ok !ottsp .

ns . SodSue, uou dsrgvrivLtstv , billig« ?rslllSeurimulsr .
etsn Wanttsmkengvn

swpüsdlt »» iktens

Frieäriel » Slos
k. NiiU L 5M'r IIülsIl- l'rilMil'is d ^
Itsiseeatrsks 104, «erreikir k°»e. üüÜ

Gkwerkslhliftskmtkll Karlsruhe.
Als allgemeines Berkehrslokal der Gewerkschaftsmitglieder

empfehlen wir unser neu hergerichtetes Lokal

Kaiserstratze 13 .
Eröffnung : Sonntag , den 13 . Oktober 1911 .

Zur Eröffnungsfeier: Bestchtigung der Herbergslokalitäten von
vormittags LL Uhr ab, und von nachmittags 4 Uhr ab

unter gefl. Mitwirkung des Gesangvereins Gleichheit .
Die Mitglieder der Gewerkschaften und alle Parteigenossen sind hierzu

freundlichst eingeladen .
Die Kommiffion .

r 6ale-ks8l. rum krmr 6srl
^ — kvlev Lipkvl unkt l- smmstoaSv — H
H swpüsdlt soinsu ^
) pnäms lüillsg - u . Hdvnrttisvk ^
H vou » Kana » 8 Ut»n » k äis bsftsnvtsn St » n >nipl » ftt« n a 80 ^
^ sowis j » a « IVoeks
^ AW ^ Tvktsvkllsg . EMU
^ H . dilonHiigsi». pniins W« INV.
H Lbsuso bring« WSW« v « n» in » « in >nivi » in gsü. Lrinnsrnog.
^ 2n rsgsw Vosuob laäst siv Lsnl tIlXNSltl ,

Mettopol - cfteaitt
Schillerslr. U . Haltestelle der

Straßenbahn . Ecke Goelhefir .
Aus dem Spielplan von Samstag » de« L4 bis inkl .

Montag , de« L6 . Oktober ist besonders hervorzuheben der
große Weltschlager :

Sie We Ves gMige« AMeivs.
Großer Kunstfilm in S Akten .

Die Handlung ist von Anfang bis Schluß außerordentlich
spannend . Die Hauptspieler sind erste dänische Künstler und stem¬
peln den Film durch ihr außerordentliches Spiel zu einem Kunst -
ftlm 1 . Ranges. Borführungsdauer ca. 1 Stunde.

Ferner :

Durchkreuzter Man
voll dramatischer Szene ».

Ois

WekWMze

eliwMkkele
»MM
MM! welche

Wler -
MMDLiHs -

HHKoi - - llniei ' klsiöe ^

Httsinvsi ' lcsuk

keksmhM M SeMllhelt. I. Nennest.
Ksissksinsbe 122 .

XKohlen.
Empfehle alle Sorten

ohle « , Koks , Briketts und Holz billigst.
Syndikats» » KahlenWdlmg

Fr . Rieh , Karlstraße so l .

M
4

llrisei' - l'LNüi'sms
NsiSvn - pssssgo TS ,

§6§öoübsr sttzm I ^övsoraeksn .

LinÄgos n. erstes Laust - a. Liläuugs - lustitut äisser ^ rt sw klatre .
poognsmin ooni IS. di» Li. Oiktodsi- vin,vdiis »slivk.

LUüsss - lnssIn.
Ssmos », Us *»» i- , Soonsw - , rongs - , IW» i»isno « - u » aVsooii »«a-Ins«in.
lleüffaet Loontsgs von II dis Iv vkr, Verfttugs voa 2 dis ll) Ukr.

0 >8ler - t1üte
t-jockapLnte I^eukeiten

Lolicl vauerkakl
Preislagen :

i^ lc. 2.25 ) 2.75, 3.—, 3.50 etc.

Ve !ourM 8od) -^lü 1e
Neueste formen und färben

Preislagen :
mi-. 7.A . 8.5». I».- , >2 - , >5.- , 18.-

MIIi . blluer
: : Oroöli. ttofliekerant : :
84 Kai 8er 8lrake 84
m kabsttmsrlcen

v . I^S » vi . SN liroulimsz!. UMetmat
tt » «.». » i»»e».» 8 » 21 swpüvblt Lsubsit «u in
pdotoyrsMv-, LanullsI- uoS postirartsnallmnis ,VIuoiuLvll-, Vsgv-, KLstv- voä possitzduedsr sie.

^ uusbwo vou LuobbiuäerurdÄteuzeäsr ^ rt in Ägousr t^ srftstLtte.

M

'Ä

M

MKW
O '.M

W
-U
MsMi

- M ,
M

M
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Xsis . persisclier
Nokliekeiunt

Orient -Uppick - Hau 8

Oarl Kaufmann Xönigl. LLli^veciisclier
Uoklietersnt

Orossli . Lacliscker Idofliekerant Karlsrube > . 6 . , Kaiserstrasse 157

klnrir« ! ?er!lll - »M l» eckten nrientMlien seMen
Im NMMwrtm Mille»

U»»» GGG»»»»»»»GOO«««»GM»»»G» «»BGG»»GO»»OOGO»«O«OOGOO»GOG»G»GO»»O»OG»G»O,OOOGOG,O,« O»»OO»O»»»OO»»G,
kei meinen cliesjakrigen , persönlick vollzogenen Einkäufen kabe ick eine besonders
günstige Linlcauksperiode wakrgenommen u. grosse Postenl '

eppiclie sebr vor -
teilbakt erworben , welcke ick ru sekr billigen Preisen clem Verkaufe aussetre .

»»»«« «GO O««»»» «»« ««OOG« »»» »»»»O» *»« »»»»»»«»» »»» »G»»»»»G»»O»»»»GO» OOOOG»

Ourck mein eigenes Linkauiskaus in Konstantinopel ist meine l-eistungsfäkigkeit eine ganr besondere , da ick
direkt vom Nesitrer , obne Lwiscbenbandel , clie Ware einkauke , äaber in der bage bin, clie pracktvollsten
Exemplare ru solck billigen Preisen abmgeben, wie es nur von einem 8perial -Oesckakt geboten werden kann.

Nlvu singetrotkvn ! Xvu vingstrolfvn!

Krolle k«8lkll ffmikllkvlckn
vollstäudigs OröLs kür Arbeitspferde

p. Stüvlr r , 1 .40, 1 .K0 , 1.80, 2.—, 2.20, 2.S0, 2.80, 3.—.3.50, 3.80, 4.—, 4.50, 4.80, S.—, 5.50, 5.80, 8.—,
6.50, 7.—. 7.50, 7.80, 8. , 8.50, 9.- . 10.- .

p 8t 5. , 5.50, 5.80, 6. , 6.50, 6.80,likgkll Vkvllvll 7.80, 8.- . 8.50, 8.80, 9 —. 9.50.
8vk «kvi» v Akollon - llvvksn ,

ürsatr Kr VLsssräiedts llsdrsn in groLsr
Slsuv kUve und - Necken .
üiektlLxsrlläs 6rvl!sn wsräeu Luk Wunsoi: in kurzer 2sit Ln^skerti^t.

Sattler uncl kVivderverlräufkr erkalten koken Kadett.
krobeäseken vsräsn nur KSAso ÜLe^vLinns versandt.

Anfertigung von wasssrdivkt . IVsgenlleolcsn in slien Lröksn.
tspsriiesuob sei«' lolineoü . L < ^ Kein Kausr^ sog.

K^Lkur Sssr
Kaiseretrske 183 , 1 Krepps boek . Ivlspkon 783.

Ausverkauf
V. or ^ miseliSLk»» 8»8merll . k. m. b. k ,

Iksnivnslnsks KV.
Unsere letzten HolLvorräte , und 2war : I*iD»vI » pine -

kü ^ en , 24 mm , auf l^ut und Leder, Kedl pinv , 24 mm,
^sut und Leder, » vkwrsiiisirl »« Kakelnisn »« » , l^ut
und Leder , ^ snnsnkolL , 30 mm S4ivg « ng ^ i ^ ^ s ,
Le »im » e , d!>wsi »sv kssle , werden billigst abgegeben-

A . Ajkqo/ »es > Äsrr -enstr-. A§

/«»A «1«» L««»»« ««» 76., 7S -, ÄO . O/ctober».
<7e/?. tä,-iiob von 7 kTbr morFen« bis S'k 7/br
abends 2srrc «stra »se LS im 7>i<ieri . KmrrtaAS «m 7 bis 7 vb,-.

LerbMF « » Ke bitte 7>v»peLk .

2we> krauen
wissen immer mekr
wie Line ! Von persil
aber wissen Millionen,

dsü es kür die
üauswascke

nilTÜts pralttiscberes
gibt, als persil , das

unübertroklene,
selbsttätige , unsckäd -
licbe Wssckmitieli

Unerreickt in tVssck-
u . LIeickkrskt, einkscb

in der Anwen¬
dung u . billigst
im Oedrsuck .

«».-an-l» Lsiulltüc !» »»s io Orizio»!-k^i«!l«>.
NLKlttLL L Co . . V088LLVOKL .

/tlleinixe fabiikanten suok lier « eltbeeükmten

Ttsinkolr -
fussdöäeo , l- isoleum- unä parkettmitsrlsgo , IM»r^«

LLbNILS "» >
vcm

Osrt Wsylsr , i-tsilbronn .
ÜLdriieiis ^uskükinriAsii 200000—250 000 qw.

^ Ilsiiuxes ^ usMu-lliiANvodt Kr LLrlsrubs rwä Uw^sduvA:
risvkvn L Sisvkott , üaugssoliäft,

Vslsplwn ü̂r. 1465 — KoLenskrsss« 57.

GGww WMrvrrnwMMOM
G 1857

^ 08 ^ PN
korä- krivtr ^ dkülz.

Ksrlsrubs
krdprinrvnstrsrsv 28

Orvüderivgl . Vadiseder 'svlvpkvn >222 dlofliekennrt I . KI. der
ttokllekersnt Königin von 8ckwedeu

ölsobnorsi , Installation von 6ss -,
Wasser -, Lacls - u . Klosstt -^ nlagsn

smpLsdll in grüLtsr ^ .uswadl
Lvlsuolltlwgskörpsr Kr 0,s. LleUr1,Äl , k»tro-

louw , Spiritus m>a SSugggltUüiolil,
öaäkklNriLlttlUlgkN kür v« «nä Sokisuilsisuug ,
öaäkvaiuikll , Sits-, ruS- uuä LIllLvrdsiIswsuu«»,
Kasko!?- und ?strolemuöten, kasLood - und
Lratappsrats, kssdügelsisen , Släets,

LinunsrLIosetts, Llosettsinsäks , Lts-
sodräicke, rUegensvdräiLe , ketroleum-
und LpiritussMarLtv , kstrolemulLmpell
aller ^ rtev , VogslkAigs , Vogelkäkigställäer ,
Lyuarien , Verrartsn, krosodliäussr ete^
Lücken- und SLnskLlInngsetnrlodtullgeo ,

Lookkerüe, »eLvsrs uuä smrUUsrt.

l 'bürmsr-pisninos
gekoren in mittlerer Preislage

(U. 600- 700)
ru üen bv8ten uncl 80tlönsten Klavieren .

^ .llöinigs Vertretung :

l-ullwigLokweisgut
Nofliefersnt Lrbprinrenstr. 4.
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